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Zur nationalliberalen Taktik

Wie unſere Leſer wiſſen ſind wir ſtets für ein enges Zu
ſammengehen zwiſchen den beiden liberalen Fraktionen ein

getreten und haben uns möglichſt bemüht alles zu vermeiden
was in irgendwelcher Beziehung die zwiſchen ihnen nun
einmal beſtehenden Meinungsverſchiedenheiten ſchärfen oder wenn
ein Zwiſt zwiſchen ihnen entſtanden war denſelben irgendwie
ſchüren konnte Es geſchieht auch nichts weniger als gern
wenn wir heute die neuerdings von der nationalliberalen
Fraktion beobachtete Taktik einer ſchärferen Kritik unterziehen
allein es ſcheint uns eine Nothwendigkeit vorzuliegen welcher
ſich gerade diejenigen Blätter am wenigſten entziehen können
die grundſätzlich den liberalen Gedanken über die liberalen
Fraktionsunterſchiede ſtellen

Der liberale Gedanke nämlich iſt es dem ſich die national
liberale Fraktion mehr und mehr enktfremdet Seitdem im
November v J die parlamentariſche Thätigkeit wieder be
gonnen hat tritt ſie im Land wie im Reichstage nicht nur
als eine mehr oder minder gouvernementale Partei ſondern
auch immer als ein mehr oder minder willenloſes Anhängſel
der konſervativen Partei auf Man kann es bedauern aber
man wird es immer noch verſtehen wenn ſie die Meinungs
verſchiedenheiten welche ſie von der deutſchfreiſinnigen Fraktion
trennen möglichſt ſcharf betont aber was man von ihr
unter allen Umſtänden beanſpruchen muß das iſt ein ſelbſt
ſtändiges Vorgehen eine Politik nach Grundſätzen und eine
ſtolze Haltung gegenüber den Konſervativen welche unter den
heute obwaltenden Verhältniſſen nicht dieſe oder jene liberale
Fraktion ſondern die liberale Weltanſchauung als ſolche be
kämpfen In dieſen Beziehungen nun beobachtet die national
liberale Partei eine Taktik welche in den weiteſten Kreiſen
des Liberalismus gerechtes Befremden erregt und leider auch
erregen muß

Zum Beweiſe dafür brauchen wir uns nur auf die Stellung
der nationalliberalen Partei zu den Anträgen Uhlendorff und
Helldorff zum Branntweinmonopole und zu der Ausweiſungs
frage zu berüfen Sie lehnte es im Abgeordnetenhauſe ab für
den Antrag Uhlendorff welcher bekänntlich das geheime
Stimmrecht auch bei den Landtagswahlen einführen will ihre
Stimmen abzugeben obgleich ſie grundſätzlich für daſſelbe iſt
und als liberale Partei auch ſein muß Als Grund ihrer

re ſchritte aufweiſt dergeſtalt daß es ein Fernbleiben EnglandsAblehnung gab ſie an daß ſie nicht für eine zwectlöſe Demon e Schaden ſur ſieh ſettſt errrng Anderentheils aber
ſtration ſtimmen wolle Angenommen wenn auch keineswegs
zugegeben daß der Antrag Uhlendorff nur eine zweckloſe
Demonſtration geweſen ſei wie verhielt ſich dann die
nationalliberale Partei zu dem Antrag Helldorff auf Ein
führung der fünfjährigen Legislaturperioden welcher nach dem
eigenen Zugeſtändniß der Kreuzzeitung nur eine konſervative
Parteikundgebung ſein ſollte Sie ſtimmmte ihm zu weil ſie
ſachlich mit ihm einverſtanden ſei Das iſt denn
nun doch eine mehr als eigenthümliche Taktik für
eine liberale Partei wenn ſie einem konſervativen Antrag zuſtimmt
obgleich er eine Parteikundgebung iſt und einen liberalen
Antrag ablehnt weil er eine Parteikundgebung iſt oder doch
ſein ſoll Kaum weniger unbegreiflich iſt die ſchwankende
Stellung der nationalliberalen Partei zum Branntweinmonopol
und im Lande wird es auch ſchlechterdings nicht verſtanden
daß gerade dieſe Partei am hitzigſten ſich bei dem AntrageAchenbach betheiligt hat der praktiſch doch in erſter Reihe

das Anſehen des Reichstags ſchädigen ſollte welches zu fördern
r t ſehr aus nationalen wie aus liberglen Gründen ge
oten iſt

So weit wir die Verhältniſſe überblicken können ſehen die

Sorge auf dieſe Entwickelung die Schlußrede mit welcher
Herr Hobrecht den Antrag Achenbach behandelte
kam dem deutſch freiſinnigen Standpunkt ſehr nahe
und unterſchied ſich jedenfalls bedeutend von den
überhitzten Reden der Herren Enneccerus Eynern
und Hagens Aber iſt dem ſo wie wir einſtweilen noch
annehmen u dürfen glauben dann ſollten die
älteren Mitglieder die jüngeren etwas beſſer im Zaune
halten Gehen die Dinge ſo weiter wie bisher dann
hört die nationalliberale Partei eben auf eine liberale Partei
zu ſein und ſie holt dann nur für die Reaktion die Kaſtanien
aus dem Feuer Wenn ſie ſich einbildet mit ihrer neueſten
Taktik gute Wahlgeſchäfte zu machen ſo dürfte ſie ſich bitterlich
täuſchen Doch das iſt natürlich ihre Sache wir ſind weber
berufen noch geneigt ihr unſere Rathſchläge aufzudrängen
Aber für jedes Blatt welches wirklich an liberalen Grundſätzen
feſthält wird es die höchſte Zeit dagegen zu proteſtiren daß
konſervative oder gar regktionäre Waare unter liberaler Flagge
geſchmuggelt wird

Politiſche Ueberſicht
Noch iſt nicht zu ermeſſen welchen Einfluß der Amts

antritt eines neuen Miniſteriums Gladſtone auf
die Geſtaltung der internationalen Konſtellation inſonderheit
mit Beziehung auf den O rient haben wird Seine Ver
gangenheit weiſt dem Führer der engliſchen Liberalen ſeinen
Platz weniger im Kreiſe der Freunde und Schirmer des Ber
liner Vertrages als vielmehr auf ſeiten des emanzipatoriſchen
Trachtens der Balkanvölkerſchaften an und da Mr Gladſtone
es in der Vergangenheit vorgezogen hat auf Sonderpfaden
der auswürtigen Politik einherzuwandeln ſo muß man vor der
Hand wenigſtens mit der Möglichkeit rechnen daß der Faden
ſeiner auswärtigen Poſttik wieder an der Stelle anknüpfen könnte
wo ihn die den Tories günſtige Wendung im vorigen Sommer
zerriß Was Herrn Gladſtone zu einer Modifizirung ſeines
althergebrachten Programms der auswärtigen Politik ver
anlaſſen könnte wäre einestheils die Wahrnehmung daß in

e das Einverſtändniß der Feſtlandsmächte erhebliche Fort

älteren Mitglieder der nationalliberalen Partei ſelbſt mit einiger
das neu zu bildende Kabinet einzutreten Auch Lord Selborne
und Lord Derby hätten abgelehnt Die übrigen Pairs jedoch
welche unter Gladſtone dienten würden wiederum Mitglieder
des Kabinets Gladſtone ſein Dilke dürfte aber vorläufig kein
Miniſteramt annehmen

Das zwiſchen dem bulgariſchen Miniſter Zanoff und
dem Großvezier Kiamil Paſcha vereinbarte Arrange
ment bezüglich Oſtrumeltens iſt am Sonntag von dem
titrkiſchen Miniſterrathe diskutirt und dem Sultan zur Rati
fikation unterbreitet worden Der ſerbiſche Friedens
bevollmächtigte Mijatovie iſt in Bukareſt eingetroffen

3m öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe brachte am
Montag die Regierung den Entwurf des Sozialiſten
geſetzes ſowie den Geſetzentwurf betr die Kranken
verſicherung der Arbeiter ein Der Abg Fuchs richtete
an das Miniſterium eine Interpellation wegen der h
licherſeits nicht behinderten Ausſtellung der anſtößigen Bilder
Wereſchagins im wiener Künſtlerhauſe

Der Vertrag Frankreichs mit Madagaskar iſt
den rege Kammern am Trneß vorgelegt
worden derſelbe umfaßt 19 Artikel ſeine weſentlichſten Be
ſtimmungen ſind die folgenden Frankreich vertritt Madagaskar
in ſeinen auswärtigen Beziehungen der franzöſiſche Reſident
welcher mit einer militäriſchen Eskorte ſeinen Sitz in Tana
narivo hat und berechtigt iſt perſönliche Privataudienzen bei
der Königin zu verlangen führt bei den darauf bezüglichen
Verhandlungen den Vorſitz Madagaſſen die ſich im Auslande
aufhalten ſtehen unter franzöſiſchem Schutz Jn die innere
Verwaltung von Madagaskar wird ſich Frankreich nicht ein
miſchen Franzoſen die ſich in Madagaskar aufhalten werden
nach franzöſiſchen Geſetzen regiert und können wohnen und ſich
bewegen und Handel treiben frei nach ihrem Belieben Ebenſo

können dieſelben pachten und miethen auf unbeſtimmte Zeit
durch Erbpachtverträge welche ganz nach Belieben für Theile
von Ländereien Häuſern Magazinen und jede Art von un
beweglichem Eigenthum erneunert werden können Die ſtrikte
Ausführung der Erbpachtverträge wird durch die Regierung
garantirt die Erbpachtverträge gehen mit der Befugniß zur Er
neuerung auf die Erben von Franzoſen über die franzöſiſchen
Pächter ſind nur denjenigen Grundabgaben unterworfen welche von
den Madagaſſen bezahlt werden Grundſtücke Niederlaſſungen
ünd Häuſer welche von Franzoſen oder Perſonen in ihrem

die gebotene Rückſichtnahme auf ſeine intimſten Parteigenoſſen und mit Genehmigung des franzöſiſchen R denten von anderen
Ein Abweichen von den Bahnen einer europäiſchen Solidar
politik bezüglich des Orientes würde zwiſchen Mr Gladſtone
und ſeiner Partei jedenfalls Meinungsverſchiedenheiten hervor
rufen Ueber den Fortgang des KabinetsWechſels in Eng
land liegen die folgenden Telegramme vor

London 1 Febr Jm Unterhauſe theilte HicksBeach
und im Oberhauſe Lord Salisbury mit die Königin habe die
Demiſſion des Kabinets angenommen und Gladſtone die Bil
dung des neuen Kabinets übernorumen Beide Häuſer der
tagten ſich hierauf bis zum Donnerstag

London 1 Febr Gladſtone hat ſich heute vormittag9 Uhr nach Osborne zur Königin begeben

Portsmonth 1 Febr Gladſtone iſt nachmittags hier
eingetroffen und hat ſich nach kurzem Aufenthalte nach Osborne
eingeſchifft Von der Bevölkerung wurde Gladſtone überaus
lebhaft begrüßt auf eine Anſprache des Mayors erwiderte er
daß er wohl nur noch eine kurze Zukunft vor ſich habe

Perſonen betreten werden Die in dem age vom Jahre
1868 für die Gewiſſensfreiheit und die religiöſe Toleranz
ſtipulirten Garantien werden beſtätigt Madagaskar zahlt
eine Kriegsentſchädigung von 10 Millionen Francs die Fran
zoſen halten bis zu deren Bezahlung Tamatave beſetzt 97
die von den franzöſiſchen Militärbehörden bis zum Tage
Vertragsabſchluſſes ergriffenen Maßnahmen iſt keinerlei Re
klamation zuläſſig Frankreich wird der Königin bei der Ver
theidigung ihrer Staaten Beiſtand leiſten und ihr militäriſche
IJnſtruktoren Jngenieure Profeſſoren und Werkſtattsleiter zu
ſenden Die Königin verpflichtet ſich die Sakalaven und
Antankaren wohlwollend zu behandeln Frankreich behält ſich
das Recht vor die Bai von Diego Suarez zu beſetzen Allen
durch die Ereigniſſe bis zum Vertragsabſchluſſe kompromittirten
Unterthanen wird volle Amneſtie gewährt Alle dem gegen

London 1 Febr Die Times erfährt daß Ja mes

J t e S e

ſich aus denſelben Gründen wie Lord Hartington weigere in

wärtigen Vertrag nicht zuwiderlaufenden Konventionen
Frankreich und Madagaskar werden aufs neue beſtätigt D
gegenwärtige Vertrag ſoll binnen 3 Monaten ratifizirt werden
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Graf Nordeck weilte in tiefer Verſtimmung in ſeinem Privat
kabinet Er konnte es nicht verwinden daß er das Opfer
eines raffinirten Betrugs geworden und die Urheberſchaft
deſſelben mit ſolcher fatalen Beſtimmtheit auf die Familie ſeiner
Gattin deutete

Daß Valeska trotz ſeiner wiederholten Anſpielungen und
Ermunkerungen zu einem Geſtändniß nicht zu bewegen war
verbitterte ihn Sie genoß ſein ganzes Vertrauen ſie war die
Bewahrerin des Familienſchatzes und hatte ſeiner Meinung
nach die heilige Verpflichtung ihm zu ſagen welchen Gebrauch
oder richtiger Mißbrauch von den ihr eingeräumten
Rechten gemacht hatte äre es ihm gelungen irgend
eine Veränderung an ihr zu bemerken welche auf heimlich
empfundene Reue eine Bedrückung im Gemüth hindeutete
ſo hätte er auch wohl das richtige Wort zu einer Erklärung
und Verſtändigung zwiſchen ihnen gefunden aber nein Seine
Gattin zeigte ihm immer dieſelbe unbefangene Miene daſſelbe
heitere Lächeln und beſprach den Gegenſtand mit einem Gleich
muth als wenn es ſich hier nur um einen materiellen Ver

ung ne nicht um eine Einbuße an Ehre und Vertrauen
andle
Valeska e alſo eine e Rolle und mit der hierbei

bewieſenen Routine konnte ſie ihrem zartfühlenden Gatten nur
Abſcheu einflößen Er fragte ſich zunächſt ob nicht auch ihr
anzes Weſen und ihre Liebe zu ihm eine Maske ſei undſein Herz antwortete nicht mit nein Einem ſolchen Gleich

muth gegenüber blieb jede Frage offen
Aber war das denn zu verwundern Was khaten denn

2 Eltern und ihr Bruder Auch ſie bewahrten ihm gegen
iber eine Ruhe welche in nichts an das Ereigniß erinnerte

Die Handlung der Betheiligten war in allem ſo gleich daß

Infolgedeſſen tauchte in Nordeck ein ſchrecklicher Verdacht

einer Ausfahrt zurück

gegen ſeine Gattin auf Vergebens kämpfte er dagegen an
vergebens fuchte er ihn niederzuringen er war da und blieb
ein Hausgeſpenſt welches von der Schwelle nicht zu bannen
iſt Er hielt ſeine Gattin für die in der Verbrecher
welche dieſen Betrug ins Werk geſetzt hatten

Als ihm zum erſtenmal dieſer Gedanke kam wies er ihn
mit Abſcheu ja mit Entſetzen zurück Aber er drängte ſich
ihm immer häufiger auf je länger Valeska mit dem Ge
ſtändniß der Wahrheit zurückhielt und ihre Unbefangenheit
weiter heuchelte

Jetzt endlich hatte er feſte Wurzel in ſeinem Herzen gefaßt
und zu dem Unmuth über den Verluſt der koſtbaren Steine
geſellte ſich nun noch der Schmerz daß ſeine Gattin es ge
weſen welche zu demſelben wiſſentlich mitgewirkt hatte Er
wollte ſie und die Jhrigen ja nicht beſtraft ſehen aber die
moraliſche Genugthuung hätte er gern gehabt ihnen ſagen
u können daß er wiſſe wie verworfen ſie ſammt UndPnders ſeien und wie unwerth des Vertrauens der Achtung

m u be welche er ihnen von allem Anfang an entgegen
gebracht hatte

Herr von Soden war nach den Beobachtungen Steiners
bemüht ſeinen Verdacht auf die Schwiegermutter des Grafen
zu lenken deren Verſchwend en allerdings eine genügende
Grundlage für eine ſolche Anſchuldigung bot aber er wollte
dies nur bedingungsweiſe zulaſſen Er hielt dafür daß der
Kommerzienrath der notoriſch ſchon mehrmals mit Schwierig
keiten zu kämpfen gehabt der geiſtige Urheber des Planes
geweſen ſei zu deſſen Ausführung ſich dann vlle Familienglieder
vereinigt hatten

Das waren Nordecks Gedanken als Valeska ſoeben ins
Zimmer rauſchte Sie war in Straßentoilette und kam von

Nun Einſiedler Ka ſie n z geht es

eine beſtimmte Verabredung über ihr Verhalten ihm gegenüber
außer Zweifel ſtand

z n Dehindere ich Dich irgendwie fragte Nordeck
alt

Nein das allerdings nicht ſprach Valeska leicht be
troffen aber Du läßt mich auch eben nur gewähren Du
z mir verſprochen mich bei meinen Eltern abholen zu
wollen

So ſagte ich das Jch bin ekwas zerſtreut Jch habe
es ſicher vergeſſen

Vergeſſen Ja ja wie mich wie alles außer
r Steine welche Dich noch um den Verſtand bringen

werden
Möchteſt Du das
Jch welch eine ſonderbare Frage Uebrigens Robert iſt

aus Hainburg zurck Weißt Du es ſchon
Nein Was hat er ermittelt
Ermittelt wer denn
Ach Gott verzeih ich dachte an etwas ganz anderesJch meine wie e ſuh in Hamburg amüſirt 3
Du mußt wirklich ſehr zerſtrent ſein Mein Bruder war

äften verreiſtre la ja ſo etwasſeine Erhartungen tet Und haben ſich
Vollſtändig Er hat allerdings viel Mühe und Arbeit

gehabt und ſieht e angegriffen ans
Ein hämiſches Lächeln umſpielte Nordecks Der

arme Junge ſagte er Nun kann er a erholenDie Reſidenz bietet doch noch e als Ham g
Pfut wie klingt das gehäſſigl ſagte Valesta leicht gereizt

Es will mir ſcheinen als ob Du meinen Bruder ſo wenig
leiden kannſt wie meine Mutter Ueberhaupt

Nun fragte er ſcharf
Ueberhaupt S wir Dir platzte Baleska heraus

die bürgerliche Banquiersfamilie dem Herrn Grafen Nordeck
Es iſt ſchon wahr was meine Mutter mir ſagte

Deine Mutter begehrte Nordeck anf Was ſagte ſie

zu laſſen

Dir in Deiner ſtillen Klauſer biſt mir ein ſchöner

Wortsman DirWer Jch fragte er abweſend Daß m ich will mich nicht ereifern und die rJa Du erwiderte ſie leicht eder Du mir nicht zwiſchen nicht noch erweitern Jch werde aber wohl noe
eben mich ein ganzes Jahr lang das Scepter führen den Tag erleben wo Du meiner überd mich zwingen wirſt

dieſen Platz einer anderen einzuräumen
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Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Petersburg 1 Wie hieſige Blätter melden werdeder Fürſt von Mon er tat hier eintreffen D

eſtrigen Beiſetzung der Leiche des Prinzen NikolausVldenb e d We ſer und zie Kaſſerin ſowie die
übrigen hier anweſenden Mitglieder des un S Hauſes n

Pet urg 1 Febr Die in auswärtigen Blättern vielfachkolportirte ar r dem Rücktritte des Finanzminiſters
Bunge entbehrt jeder thatſächlichen e heut

Paris 1 Febr Das Journal officiel veröffentlichtute die Ernennung Paul Bert s zum Generalreſidenten inWie r Fitloms und Vial s zu Reſidenten in Hue und
ano u

Paris 1 Febr Der Fürſt von Montenegro iſt geſtern
abend von hier nach Petersburg abgereiſt

Deutſches Reich
Berlin 1 Febr Der Kaiſer empfing heute die Com

mandeure der Leibregimenter und Leib Compagnien um aus deren
Häuden die Militär Monatsrapporte entgegenzunehmen Später
hörte Se Maj den Vortrag des Oberhof und Hausmarſchalls
Grafen Frrpon gen und arbeitete längere Zeit mit dem Wirkl
Geh Rath v Wilmowski Nachmittags erſchien der Prinz
und die Prinzeſſin Wilhelm zur Tafel im kaiſerlichen Palais

Geſtern abend hatte der Kaiſer der Vorſtellung im Opernhauſe
beigewohnt nach deren Schluß bei den Majeſtäten eine kleinere
Theegeſellſchaft ſtattfand Der Kronprinz ertheilte geſtern
u a dem Geh Staatsarchivar Dr Bailleu Audienz

Berlin 1 Febr Jm Abgeordnetenhauſe kam heute
vor Eintritt in die Tagesordnung der Präſident v Köller
auf die Geſchäftsordnungsfrage vom vorigen Sonnabend zurück
vergl Landtagsbericht Alsdann ſetzte das Haus die Etats

berathung fort Ohne erhebliche Debatte wurde der Etat des
Kriegsminiſteriums erledigt Beim Etat der landwirkhſchaft
lichen Verwaltung regten die Abgg Schläger und Virchow
die Einführung des Rektoratsſyſtems ſtatt des Direktorial
ſyſtems für die Thierarzneiſchule in Berlin an Beim Kapitel
Förderung der Fiſcherei kamen die Fragen des Vertrags

mit Holland wegen der Lachsfiſcherei der Verunreinigung der
Waſſerläufe durch Abwäſſer von Fabriken u a zur Sprache
Ein Antrag Bödiker zur Förderung der Kanalbauten im
mittleren Emsgebiet insbeſondere zur Fertigſtellung des Süd
Nord Kanals 300,000 M in den Etat einzuſtellen wurde nach
Empfehlung durch mehrere Abgeordnete der Budgetkommiſſion
überwieſen Die zur Förderung der Landwirthſchaft im Eifel
gebiet ausgeworfene Summe gab dem Abg Wehr Anlaß zu
dem Wunſche auch dem Oſten namentlich Weſtpreußen
ähnliche Unterſtützungen zukommen zu laſſen Bei dem Etat
der Geſtütverwaltung ſtellte der Miniſter die Zurück
ver legung des Landgeſtüts nach der Provinz
Sachſen in Ausſicht Nach Erledigung des landwirth
ſchaftlichen Etats wurde die weitere Etatsberathung auf Mitt
woch vertagt

Bei dem Reichskanzler Fürſten Bismarck findet am
Mittwoch ein parlamentariſches Gaſtmahl ſtatt zu
welchem Mitglieder des Reichstags und Landtags Einladungen
erhalten haben

Der Deutſche Klub des öſterreichiſchen Ab
geordnetenhauſes beſchloß dem Reichskanzler Fürſten
v Bismarck anläßlich der Reden deſſelben bei der Polendebatte
Zuſtimmung und Dank auszuſprechen Das wäre ja
eine ganz gute Gelegenheit für die Deutſchen in Oeſterreich ge
weſen zugleich auch dem Autor des geflügelten Wortes von
den Herbſtzeitloſen den ſchuldigen Dank abzuſtatten

Die Giltigkeitsdauer des Sozigaliſtengeſetzes ſoll
nach dem dem Bundesrathe zugegangenen Antrage Preußens
bis zum 30 Sept 1891 verlängert werden Jn der kurzen
Begründung wird wie die offiziöſen Berl Pol Nachr mit
theilen dargelegt wie durch die zweimalige Verlängerung des
Geſetzes von den geſetzgebenden Gewalten des Reichs anerkannt
wurde daß das Geſetz einerſeits ſeinem Zwecke erfolgreich ge
dient habe und andererſeits daß ſeine Fortdauer eine Noth
wendigkeit ſei Die Sachlage ſei ſeit dem 30 Sept 1884
dieſelbe geblieben Den Gegnern des Geſetzes ſei es nicht
gelungen in der Nation den Glauben an die erſprießlichen
Wirkungen deſſelben z erſchüttern und es ließe ſich auch nicht
behaupten daß dieſe Wirkungen bereits derart dauernd fühlbar
ſeien daß auf den Fortbeſtand des Geſetzes verzichtet werden
könnte Die erhebliche Vermehrung der Reichstagsabgeordneten
die der ſozialdemokratiſchen Fraktion angehören ſowie die Er
mordung des Polizeiraths Rumpff ſeien Momente welche für
den Fortbeſtand des Geſetzes ſprächen Der Einwand daß
dieſe Momente gerade zeigten daß das Sozialiſtengeſetz wederdas Anſchwellen der en ademotraliſchen Bewegung noch die

anarchiſtiſchen Attentate zu verhindern vermocht habe ſei nicht
ſtichhaltig man könne ein Geſetz nicht verwerfen weil es den
von ihm erwarteten Erfolg nicht vollſtändig erzielt habe und
müſſe daneben auch erwägen daß gegenüber den Zuſtänden in
welche Deutſchland ohne den Erlaß des Geſetzes vom 21 Okt
1878 durch die ungehinderte Entfaltung der Umſturz
beſtrebungen gerathen ſein würde die heutige durch dieſes
Geſetz und ſeine energiſche Handhabung geſchaffene Lage un
eachtet des nur theilweiſe erreichten Ziels immerhin als eine
ehr hoch anzuſchlagende Verbeſſerung betrachtet werden müſſe

an werde nicht fehlgehen wenn man annehme daß was die
ſozialdemokratiſche Bewegung an Breite gewonnen ie an In
tenſität und revolutionärer Energie wenigſtens zum Theil ein
gebüßt habe Die n ähler verlangten von
ihren Vertretern die ernſthafte Betheiligung an den Aufgaben

Jetzt gerieth Nordeck vollends in
ex höchſt irritirt Das ſind alſo die Einflüſterungen Deiner
Mutter und ſo erzieht man Frauen Eine edle Denkart
Jch W zwar nie etwas anderes von Deiner Mutter erwartet
als daß ſie ſich gegen mich wenden würde ſobald ſie ihre
Exwartüngen nicht erfüllt ſehen werde aber daß ſie es in

die n ne thutAUnqualifizirbaren Weiſe rief Valeska zornflammendJch bltte Dich vergiß wenn es Dir auch ber n den

Anſtand nicht in meiner ne Und in welchen Ex
wartungen fand ſich meine Mutter t Hat ſie Dir
jemals eine Bitte auch nur einen Wunſch geäußert Bahl
Sie verachtet n und Geld das u was Dir Anſehen

Zorn So ſo, ſagte

t Sie iſt ſelbſt adelig und brau
rone z prunken Dein Geld kann ſie ebenfalls ent
behren Welche anderen Erwartungen konnte ſie alſo h

achtet

dauer des Geſetzes

mit Deiner Grafen

der legislativen Gewalten ch die zur geſetgeberiſchen
Löſung der ſozialpolitiſchen robleme Man müſſe die Hoffnung e daß vor dem Ernſte dieſer Aufgaben die revo
lutionären uzen guch bei der Parteileitung in den Hinter
gn treten oder wenn dies nicht geſchähe die den Führern

e olgenden Maſſen zur Einſicht gelangen würden daß

auf derſtaatlichen und geſellſchaftlichen Einrichtungen kein Heil für ſiezu erwarten ſt l ſei aber dieſer Zeitpunkt nicht gekommen

und die verbündeten Regierungen könnten die Verantwortung
dafür nicht übernehmenz den Agitationen der Umſturzpartei die Wege
wieder frei zu machen So die Argumentation der Regierung
deren Hinfälligkeit zu erweiſen deinnächft genugſam Gelegenheit
ſein wird

In der Zuckerſteuer Kommiſſion beantragte Wedell
Malchow die Beibehaltung der jetzigen Rübenſteuer
und die h ung der Ausfuhrvergütung des Rohzuckers von
18 auf 16,80 ferner Beſteuerung der Fabriken welche die
ſelbſtgewonnene Melaſſe verarbeiten mit einem Zuſchlag von
10 Pf pro Doppel Centner Rüben und Beſteuerung der
an Melaſſe Entzuckerung mit 3,30 M pro Doppel Centner

Melaſſe

Seitens des Centrums iſt im Abgeordnetenhauſe der
Antrag eingebracht Das Haus der Abgeordueten wolle be
ſchließen den 8 27 der Geſchäftsordnung deſſen Aus
legung durch die Majorität am letzten Tage der Polendebatte
den Exodus der Minorität veranlaßte mit allem dazu ge
hörigen Material an die Geſchäftsordnungskommiſſion behufs
Berichterſtattung event Formulirung einer allen Zweifel aus
ſchließenden Faſſung zu verweiſen

Dresden 1 Febr Die zweite Kammer genehmigte den
Ankauf der beiden Freiberger Gruben Himmelfahrt
und Himmelsfürſt für 1,868,000 M und bewilligte
57,000 M als Betriebskoſten und 369,640 M zu Herſtellungen
in den Gruben

Halle den 2 Februar
Meteorologiſche Station

I Febr 10 U abs 2 Febr 6 U mgs

Barometer Millimeter 736 6 740 5Thermometer Celſius 08 4Relative Fernchtigkeit 87 82Wind 3 SW1 SW 26 U früh Thaupunkt n d K H 2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Steruwarte bei Pola

1 Febr 8 U morgens Der Witterunugscharakter in Mittelencopa hatte ſich
wenig geändert nur waren die Winde unter dem Einfluſſe eines tiefen
Minimums an der norwegiſchen Küſte aufgefriſcht und ſtellenweis ſtürmiſch
geworden Jn Deutſchland hatten zahlreiche Niederſchläge ſtattgefunden Frank
reich hatte regneriſches Wetter Petersburg 759 9 Südoſt ſchwach bedeckt
Moskau 773 18 Südweſt ſtill bedeckt Hamburg 741 0 Südweſt ſtark heiter
Wien 757 1 ſtill heiter Nizza 752 5 ſtill Paris 759 5 Südweſt
mäßig Regen Am 30 Jan 7 Uhr früh Pola 756 10 Nordoſt mäßig
bedeckt Rom 758 7 ſtill bewölkt Malta 754 11 Nord ſtill bedeckt
Konſtant 762 7 Nordoſt ſtill bewölkt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Braunſchweig 1 Febr Die Stadtverordnetenverſammlung

genehmigte den Antrag des Magiſtrats auf Reſtaurirung der
Burg Dankwarderode zur Benutzung als Stadtarchiv unter
der Bedingung daß der braunſchweigiſche Staat zu den Geſammt
koſten 200,000 M zuſchießt und davon nur 180,000 M als Bau
ſuümme verwandt werden

Prohitnzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondenzen aus der Provinz c

tſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Weißzenfels 1 Febr Die Volkszählung hat für
unſern Kreis 83,082 Einwohner ergeben von denen 34,157 auf die
6 Städte entfallen Geſtern nachmittag hat ſich ein 19jähriger
Zimmermann aus Beuditz hier erſchoſſen Unglückliche Liebe ſoll
den jungen Mann in den Tod getrieben haben Jn der Nacht
zum Sonnabend wurde wieder einmal ein Einbruch verübt
diesmal in der vor der Stadt belegenen Gaſtwirthſchaft Zur
ſchönen Aue Die Diebe gingen ſehr frei zu Werke brannten
ſich die Lampen an und plünderten die Speiſekammern Wein
Liköre Speck Schinken Cigarren c und man ſtaune
40 Pfd Salzknochen des beliebteſten weißenfelſer Montagseſſens
wurden ihnen zur Beute

Deuchern 1 Febr Das anerkennenswerthe Streben der
hieſigen Liedertafel die Sangeskunſt in den Dienſt der Wohl
thätigkeit zu ſtellen iſt am geſtrigen Abend reich belohnt Jn
dem zum Beſten des Waiſenfonds veranſtalteten Konzert
ernteten die Sängerinnen und Sänger lebhaften Beifall und die
Einnahme entſprach dem zahlreichen Beſuch Wir heben beſonders
das Duett von Lieber Zwiegeſang Jm Fliederbuſch ein Vöglein
ſaß c geſungen von zwei Damen aus der Stadt ſowie das
Doppelquartett Am Wörther See Kärntner Walzer von Koſchat
als die Zuhörer feſſelnd herbor Es wird übrigens allgemein
erwartet daß andere Vereine in dem Beſtreben durch derartige
Aufführungen der Wohlthätigkeit zu dienen fernerhin nicht mehr
gehindert werden

Nordhauſen 1 Febr Jn vergangener Nacht iſt hier im
Alter von 91 Jahren der frühere Direktor nſeres Gymnaſiums
Dr Schirlitz Ritter 2c geſtorben Derſelbe war vom
31 Jan 1828 bis 1 April 1868 Direktor des hieſigen ſtädtiſchen
Gymnaſiums Vom 1 April 1868 ab hat er jährlich 3000 M

Penſion ber Schirlitz hat das Verdienſt unſer Gymnaſium
zu hohem Anſehen gebracht zu haben

S Eisleben 1 Febr Die verloren en 5400 M ſind von
einem hieſigen Mädchen gefunden worden Die Finderin hat
500 M als Finderlohn erhalten Es ſoll hier ein zweiter
Kindergarten eingerichtet werdenK Erfurt 1 Febr Das ſeit Sept v J hier erſcheinende

Sulza Verleger der Thüringer MontagsZeitung übergegangen
Zur Feier des 58 Stiftungsfeſtes des hieſigen mehrere hundert

Mitglieder zählenden Gewerbevereins hielt heute abend im
Saale des Rheiniſchen Hofes Hr Prof Detmar aus Jena
einen Feſtvortrag über die Entſtehung der Steinkohlen aus

Pflanzenzeiten
r Fren burg 1 Febr verfloſſener Nacht zwiſchen 11 und

12 Uhr entlud ſich über unſerer Gegend ein Gewitter mit hef
ten Blitz und Donner begleitet von orkanartigem Sturm
Dieſelbe Erſcheinung iſt in Nordhauſen beobachtet worden

D Red
t Schönebeck 31 Jan Der hießge Gaſtwirthsverein richtetebenfalls eine Petition en a e weinmonopol an

den Bugehe Jn Alt Salze F der gewählte Schulze

r enpfer Jn einer Familie iſt jeheimtückiſchen Krankheit erlegen ten e e T
K Könnern 31 Jan Bei hieſigen Poſtamte wurde kürzlich wiederum ein a ches 2 ärtſtug cals ar einen Mann vermählt zu ver mich acht

mich liebt Und wenn Du da von Täuſchung ſprichſt dann
magſt Du Recht haben Du haſt mich nie geliebt

Fortſ folgt

durch den Verzicht auf die Fort keg

Thüringer Tageblatt iſt in den Beſitz t Roſt in h
ü

Einer privaten Nachricht zufolge ſoll in vergangener Nacht
zum Dienstag das eben erſt eingeweihte Poſtamtsgebände zua dnedec abgebrannt ſein Direkte Nachrichten fehlen uns

noch

Die ärztlichen Berichte über das Befinden des Erbprinzen
von Anhalt beſagen leider eine Verſchlimmerung Am letzten

gewaltſamen Aenderung der beſtehenden a wurde in den Kirchen eine Fürbitte für den Prinzen in
engebet chloſſen n

Die große Sächſiſche Webſtuhlfabrik in Chemnitz kündigt
ihren Arbeitern eine Lohnreduktion von zehn

egründet die Nothwendigkeit einer ſolchen mit der ſchlechten Lage
t und den immer mehr erhöhten Eingangszöllen

im Auslande

Vermiſchtes
Der Kaiſer hat der Stadt Kulm ein Gnadengeſchenk

von 6000 M gemacht als Beiſteuer zu den Koſten welche die
Ernenerung der katholiſchen Pfarrkirche deren Patron die Stadt
gemeinde Kulm iſt vernrſachte

Die Exploſion des Floodrock in der Einfahrt zum
newyoörker Hafen die im letzten Oktober ſo großes Aufſehen er
regte iſt nach neueren Berichten zwar inſofern gelungen als der
Felſen ſelbſt verſchwunden iſt die Arbeit muß indeſſen wieder
von vorn beginnen weil die geſprengten Felsſtücke ſo groß ſind
daß ſie der Schiffahrt hinderlich werden können Das Heraus
fiſchen einer ſolchen Menge Steine aber iſt beinahe ebenſo ſchwierig
als die Sprengung ſelbſt und dürfte ebenſo lange dauern als die
Vorbereitungen zu dieſer Sprengung nämlich etwa 10 Jahre
Außerdem iſt die Arbeit nicht ungefährlich weil man nicht wiſſen
kann ob die verwendeten 47,000 Dynamitpatronen wirklich ſämmtlich
explodirt ſind und ob nicht noch welche n unverbranntem Zuſtande
in den zerſprengten Felsſtücken ſtecken

Der hugſtetter Eiſenbah nunfall, der gegen 70 Per
ſonen das Leben koſtete hat bekanntlich zu einer Reihe von
Prozeſſen Anlaß gegeben die bis auf wenige jetzt erledigt ſind
Ein weiterer Prozeß kam kürzlich vor dem Landgericht in Karls
ruhe zur Verhandlung Einem Regierungsrath der bei jenem Un
fall ſchwer verletzt wurde hatte die Generaldirektion der badiſchen
Staatsbahnen kein Angebot gemacht trotzdem er infolge ſeiner
Penſionirung etwa 4500 M jährlich verlor und allein von
Auguſt 1883 bis September 1884 über 7000 M Kurkoſten ver
rechnet hatte Die Civilkammer des karlsruher Landgerichts hat
nun dem Regierungsrath 5992 M Kurkoſten und vom 1 Sept 1884
ab eine lebenslängliche Rente von 5300 vierteljährlich voraus
zahlbar zugeſprochen Dieſe Jahresrente iſt die höchſte Ent
ſchädigung welche bis jetzt auf Grund des Haftpflichtgeſetzes von
badiſchen Gerichten je zuerkannt worden iſt

Verlobung Otto Roquette der gefeierte Dichter von
Waldmeiſters Brautfahrt der Schöpfer einer Reihe geiſtvoller

Romane hat ſich mit der Hofſchauſpielerin Frl Edel in Darm
ſtadt verlobt

Ein Verehrer der Homöopathie Mr Henry Tate in
London ehemals in Liverpool hat zu dem Baufonds des neuen
homöopathiſchen Hoſpitals in Liverpool eine zweite Schenkung
von 10,000 Lſtrl gemacht

Verhaftung Jn Brescia wurde die Signoxrina Emilia
Minocchi eine bekannte italieniſche Schauſpielerin als vermuth
liche Betheiligte an dem 1884 in Mailand verübten Diamanten
Diebſtahl verhaftet

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 1 Febr Die Haltung der heutigen Börſe kann wie

ſchon telegraphiſch gemeldet als recht feſt bezeichnet werden und das Geſchäft
entwickelte ſich lebhafter als in den letzten Tagen Die aus Wien gemeldeten
ſchwächeren Notirungen blieben unbeachtet Jm Vordergrunde des Verkehrs
ſtanden Bankaktien welche in größeren Beträgen zu beſſeren Kurſen umgeſetzt
wurden Kredit eröffneten 1 M höher und waren bald weiter ſteigend ebenſo
waren Diskonto Kommandit und Deutſche Bank recht feſt Jn inländiſchen
ſpekulativen Bahnen fanden größere Deckungskäufe ſtatt wodurch ſich beſonders
der Kurs von Mecklenburger Marienburger und Lübecker erhöhen konnte
Franzoſen langſam befeſtigend Lombard Duxer und Elbethal behauptet dagegen
wieder Galizier matt Gotthard ruhig Mittelmeer etwas beſſer Bergwerke
fanden zu beſſeren Kurſen gute Beachtung Der anhaltend flüſſige Geldſtand
wirkte weiter auf alle fremden Anleihen und Renten günſtig Das Gerücht
von dem Rücktritt des ruſſiſchen Finanzminiſters Bunge blieb auf den Kurs
der ruſſiſchen Anleihen ohne Einfluß In der zweiten Börſenhälfte machte die
feſte Haltung im Anſchluß an ſteigende pariſer Notirungen weitere Fortſchritte
insbeſondere auf dem Rentenmarkt entwickelte ſich zu auziehenden Kurſen
lebhafte Kanfluſt Von öſterreichiſchen Bahnen Franzoſen durch Deckungen
und Elbethal durch Meinungskäufe gehoben inländiſche Eiſenbahnaktien ſchwäch
Oſtpreußen offerirt Bergwerke geſchäftslos

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 2 Febr reiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto eizen mittlerer 140 150 beſſerer
bis 153 f märk bis 158 M Noggen 133 138
Gerſte Futter 120 bis 130 Mark Land 138 bis
148 feine Chevalier 152 160 M Hafer 142 146
ſächſ über Notiz Raps M Erbſen Viktoria 140
bis 150 Mark Kümmel excl Sack pr 100 Kilo netto 88
bis 90 M Stärke incl Faß v 100 Kilo netto 33,50 M
Ermittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto
Linſen Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleeſaatenz
Rothklee 60 88 Weiß 60 110 ſchwed 60 100 M
Futterartikel Futtermehl 13,50 M Roggenkleie 10 00
bis M Weizenſchalen 8,50 M Weizengrieskleie8,50 M Malzkeime helle 850 9,50 dunkle 7,60 8,00
Oelküchen 12,00 bis 12,75 M Malz 25,90 bis 26,50 M
Rüböl 44,00 M Solaröl 0,825/309 14,50 14,75 M
Spiritus 10,000 Liter Proz Tendenz matt Kartoffel37 00 M HKüben 36,00 M

Halle 2 Febr Halleſche Stärkefabriken Preiſe ver
ſtehen ſich für Poſten aus erſter Hand nicht prtep 2500 kg vhne
Verpackung ab Fabrik gegen ſofortige Kaſſe vhne Abzug prima
Weizenſtärke 32,50 M per 100 kg Schabeſtärke 25,00 M per
100 kg Tendenz feſt
Halle 2 Febr Bericht von H Wagner Sohn

Bei unveränderter Tendenz haben wir zu notiren Weizen
12 Säcke à 85 Kilo br Mitteiſorten 1855 147 M feine Qual
150 156 feinſte bis 159 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo
br je nach Qualität 132 135 feinſter bis 38 MarkGerſte 12 Säcke à 75 Kilo br je nach Qnualität
114 bis 138 feinſte bis 141 M Ravps 12 Säcke
à 76 Ko br 162 174 Rübſen 12 Säcke à 76 Ko
r M ver 12 Säcke à 50 Ko hre 87 93 Mark

Viktoria Erbſen 12Säcke à 90 Ko br 150 159 M Mais
1000 Kilo m Donau do amerikaniſcher M
ipi pr 1000 Ko Mark Kümmel pr 650 Kilo
zie 2 Febr h Langes Röoggenſtröh v

18,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Conrtoge Diverſes
e

eu u t r 5 u w r 1 e eno 4,00 pr 100 pib e an m z a

Wafſſerſtands Nachrichten

chſtück beſt u iſt aber gut geprägt und von einem
n l Muwergeloig und drehen Glanz zu unter

Saale Elbe1 Febr 2 Febr Z31 Jan 1 Fehre Unterh 14 t Dresden
168 224 7 96 28

Wehuuae e eißen Oberp 89 e män ünterp M iodeb urg r re v 18
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Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Generalverſammlung am Dienstag den 16 Februar d J9 Uhr im Vörſenſaale Tagesordnung ſieh h r e

Etat Entwurf für 1886 Wahl von 6 Vorſtandsmitgliedern Der orſtand

J Gothaer Tebensverſiherungsbant
Berſich Veſtand am 1 Jan 1836 66 460Perf mit 490500900 r

e ſhgsftunine gisbegahtt ſeit Veginn e 192 208828
ener caRerr Zugang im Jahre 1885 V n 36 230888

Dividende 1886 für 1881

Fisenbauten
Die Eiſenbauten ſind ſo billig als nie vorher Eiſen iſt das zuverläſſigſte auf die Dauer billigſte Baumaterial

Die unterzeichnete Firma hat ſeit 17 Jahren in Halle a/S das erſte überhaupt vorhandene allgemeine Baueiſengeſchäft
gegründet und iſt nach allen Richtungen dieſer Branuche hin beſonders leiſtungsfähig

Der Unterzeichnete fabricirt und liefert unter anderem folgende Gegenſtände
Biserne Dächer Deeken Treppen Thüren und Thore Veranden Ralkons

BFenster Wellbliecheonstruetionen Einzäunungen Brücken Stalleinrichtaungen
Kuhringe Pavillons Gewächshäuser Wintergärten mit Heizungen Gartenmöber

L Hildenhagw G Beyer in Halle a/S
Gustav Strasser i Fa H G Strasser in Wettin

on

430 der JahresNormalprämie nach dem alten Vertheilungsſyſtem e e e e e e nd o S
Dividende nach dem im Jahre 1883 eingeführten neuen gemiſchten Ueber alle dieſe Gegenſtände ſind genaue Conſtructionen Ausarbeitungen und Einrichtungen in meiner Fabrik
Verkheilungsſyſtem was im Verhältniß zur Jahres Normalprämiel fertig vorhanden

betheiligte Verſicherungsalter II als Geſammtdividende ergiebt mNeu Beitretende haben ſich bei der Antr ü ü Oft M n J 95è h itragſtellung für das alte oder für O 63 S z n enteur l L
Alles Nähere zu erfragen bei Sperialfabrik für Eiſenbauten Baneiſen Lager en gros

Die in der Königlichen Gewehrfabrik

hierſelbſt vorhandenen in Hannover

der Jahres Normalprämie und 2,2 o der Prämienreſerve als eiserne Säulen nebſt allen Verbindungen Giesserei Artikel ete

für das jüngſte betheiligte Verſicherungsalker 34 00 und für das höchſte Koſtenanſchläge und Berathung im Falle der Beſtellung gratis Preiſe ſtreng reell und billigſt

das neue Dividendenſyſtem zu entſcheiden

Bekanntmachung 444Deutſche MilitgirdienſtVerſicherungs Anſtalt

14728,5 kg neues Meſſing und

52 3 c Fm Be 20096,521 kg altes Meſſing Wir veröffentlichen hierdurch daß wir99 an g n ſollen in Wege der öffentlichen Sub Herrn Richard Krahmer Kaufmann in Wettin aS

7 d RTebens Verhchernngs Geſellſa t d ne len hre ugenan den an St npt Asentur unſerer Anſtalt für Wettin und Umgegend über

i i e e ragen haben
koens erſichert t eſe ſt ſaß er Perein Staaten Bedingungen entſprechende und mit der Zweck der Anſtalt Billige und bequeme Beſchaffung der Mittel welche

zum ein oder dreijährigen Dienſt nöthig ſind Unterſtützung von
Jnvaliden c

Jm Jahre 1885 Reiner Zuwachs 16,678 Policen über eine Verſiche
rungsſumme von Mark 18,425,370 Dividende 1884 100

Proſpecte Antragsformulare ſowie jede gewünſchte Auskunft durch ge
nannten Herrn Vertreter

Halle den 31 Januar 1886
General Agentur Halle aS

Alex Meumann Leipzigerſtraße 71

in New Yor Aufſchrift Submiſſion auſ den AnkaufLewJork von neuem und altem Meſſing ver
Errichtet 1859 Couceſſionirt in Preußen am 4 Jannar 1877 ſehene Offerte bis zum Beginn des auf

De 8 Mittwoch den 17 Februar 1886Verwaltungsraths Comité b ar kenne BWitng
ü utſch rrei Nor Fur anberaumten Submiſſions Termins anfür Deutſchlanv e W r Norden Enropas die unterzeichnete Direktion einreichen

Die Verkaufsbedingungen und Muſter
Offerte liegen im diesſeiiigen Bureau
zur Einſicht aus können auch gegen
Einſendung von 50 9 abſchriftlich be
zogen werden

Erfurt den 29 Januar 1886
Königliche Direktion der Gewehr

fabrik

Holz Auetion
Jm Forſtrevier Vurgkeinnitz kommen
Freitag den 5 Februar er
I Eiche mit 75 ein Durchm 27 ſchwache e

Eichen und Eichenabſchnitte für
Stellmacher geeignet r44 Weißbuchen bis mit 41 cm Durchm

42 Birken 12 Erlen 32canad Pappeln S
80 Kiefern Brett und Bauhölzer c
12 Haufen weißbuchene Stangen

Vormittags 11 Uhr

Herr Emile Wölting in HSamburg in Firma
Corſitzender Emile Nölting e Co

Herr L E Annineoek in Samburg früher in Firma
L W Anninelk e Co in Newv YorkHerr Baron Carl von Flerek Aſſocié der Firma

H J Merek e Co
Wir beehren uns nachſtehend die ungefähren Reſultate des verfloſſenen

Geſchäftsjahres zur öffentlichen Kenntniß zu bringen
Die neuen Aufnahmen betrugen

im Jahre 1883 c 344 801,463
188 366,727,492

r 13885 ca 408,000,000Die Totalfonds ſtiegen von
247,188 184 am I Januar 1885 auf

über 272,000,000 am 1 Januar 1886
und der reine Geiwinnüberſchuſz nach der 49 tigen Berechnung der Reſerve
von 44,555,373 am 1 Januar 1885 aufüber 55,000,000 am 1 Januar 1886

Die bei der Abtheilung für Deutſchland Oeſterreich und den Norden
Europas im Jahre 1884 eingelaufenen neuen Anträge zeigten eine proponirte
Verſicherungsſumme von 13,334 806 die im Jahre 1885 eingelauſene eine
ſolche von 14,969,656

Depot bei der Vereinsbank in Hamburg ea Mk 3,383,000

e e e e e ewoch den 3 Vebruar Abends 7 Uhr
im Saale des Volksschulgebäudes

EBinmaliges Concert von

Heagen a Albert
wnter HMitwirkung des Concertsängers Herrn

Heinrich Adolf aus Wien
5 W B Concertfügel Bechstein20 Haufen kieferne Stangen Billets zu nummerirten Plätzen à 3 zu nichtnummerirten Plätzen32 P S199RN m erlen Pantoffelholz à 2 für die Herren Studirenden à 1 M sind zu haben in
S t e und ren e Max Koestler s Rueh und Busikalienhandlung25 Schock erlene und buchene Reisan Ort und Stelle zum meiſtbietenden Meyer Stock 9 Poststrasse 9

Verkauf e e SKäufer wollen ſich früh 82 Uhr im a nhieſigen Gaſthofe verſammeln
Die Forſtverwaltung

I h
Bekanntmarhung

Ver änderungshalber beabſichtige ich
mein Beſitzthum beſtehend in 20 wei

e 25 e

e

S e

S a n 4 ea e e 33 r
Beſondere Vortheile

Unanfechtbare Policen Jede von der Geſellſchaft ausgeſtellte
Police iſt nach 3 Jahren unanfechtbar ſiehe die ſpeciellen Veröffentlichungendarüber Eonlanteſte monatlich veröffentlichte Schadenregulirung ohne Abzug

und Respitzeit Jm Jahre 1884 ſind 14,309,690 Verſicherungsgelder
ausgezahlt davon Zug um Zug 39,7490 innerhalb 3 Tagen 67,3590 inner
halb 10 Tagen 78,26 Lediglich von der Einlieferung der Berechtigungs
dokumente abhängig

Der ganze Gewinn wird von der zweiten jährlichen Prämien t
zahlung ab unter die Verſicherten vertheilt mariſchen Ackern gutem Land ſowie in

Die Tontinen und HalbTontinen Verſicherungen gewähren ohne ſehr gutem Zuſtande befindl Haus u
Prämien Erhöhung eine Verſorgung der Familie im Falle früheren Todes Wirthſchaftsgebäuden aus freier Hand
des Verſicherten und eine Alter Verſorgung bei Erreichung eines beſtimmten zu verk Näheres in Groſtbrambach

Alters Nr 34 bei Buttſtädt SDer Halb Tontinen Plan gewährleiſtet außerdem einen Rückkauf der e e
Police nach dreijährigem Beſtehen derſelben S

Gustav G Pohl
Director und General Bevollmächtigter für Deutſchland

Hrnithologiſcher Central Perein
für Sachſen und Thüringen

S Donnerstag den 4 Februar Abends S Uhre vVersammlung in Rohl s Restaurant König
e ſtraße 5 Tagesordnung 1 Regelung des Brut

e eier Verkaufs unter Benutzung des Vereins Namens
Antrag des Geflügelzüchter Vereins in Wettin auf

Beitritt zum Verein 3 Kleine Mittheilungen

Achtung Achtung
Unſern geehrten Kunden In i w i s Sart

Sie ir ei ti toffel un zuhwaarenGeſchäe Was is ie h von Gottesackergaſſe 8 nach Nr 16
e

Eine herrſch actergaſſes uS f gemahl Zucker Pfd 82 5 Verkaufe bis Dahin beſonders billiglich eingerichtete darum Eilt Eilt EiltS Würfelzucker Pfund 35 Achtungsvoll F Lenz

W

h Dr e e z h

per Pfund

S Oeſterreich n ber Ret ar a eureaux Hamburg Neueburg 22 S a e x Sr S PfundUltong Gr Bergſtraße 233 vVilla beſte Lage Perl Kaffee u
in Sag e 3 S e eeireeeeeeeeerteeeeMeru Britting Halle a der Beruburger e Carlsbader Miſch 80 I nGeneralAgent für Reg Bez Merſeburg Erfurt u die Thüringiſchen Staaten S ſtraßz e ſofort zu Wiener Miſchung 1 50 Quien eiprigeretr 5

verkanfen Unter ger Latlagere o eleg eu e eChocolade acaos Thee Confecte e huadler verbefen Weg e r r ſagen J Barck S Co
4 e Wage Durch Erſparung der theurenHaupt Moderlage von van Iouten s bolländ Caca e e e e e ne ren ApfelsinenDieser Cacao ist an Wohlgeschmack noch von Keinem andern Va De Aun Exped zu richten S affee 1094 billiger abgeben t a 3

vriülzat übertroffen worden und ist in Folge seines seringen et vVerkaufsſtelle für Gie J Originalkiſten von 420 Stück 1950
S gehaltes dem Magen am Zuträglichsten i bichenſtein iſt zu vergeben 100 Stück 5,50 50 Stück 2,75i r t 7 7 aus Verkauf in Merſeburg S und Mehlhändler erhalten J ne v 12 Stück 90 großeChocolade Eehl 50 60 20 9 den Vörzug ſüße Fruchtl nen 100 i z6 200 300 380 c Ein reizend an der Saale el e e MeſſinaCitronenS Gneno lassen Convert e S genes villagähnliches Hausgrund e 100 Stück 460 50 Stück A 225I reme u feinste Crocoiaden 120 140 1,50 1,60 1,80 ſtück mit hübſchen Vor u Hinter a daltter e ehe i beree net8 00 S 400 840 440 30 I garten welches ſich gut verzinſt iſt Dir gpnavgirter nebſt Thoren u offerirt G Sponner Gr Klausſtr S
e 2,00 225 2,50 2,80 3,00 8,40 40 5,50 Alfür den Prei 8000 Thlr beil Thüren iſt zu vergeben Refl beliebenBisen Mai Giersien Istündiseh b näne fur e aifen Zei it Prei3 wnt dine fär l mäſtiger Anzahlung zu verkaufen Zeichnungen mit Preisang unterSchwache er aruhe e Näheres durch H 970 an J Barck e Co in F r ti e Pe ttene denkbaren Confecte I rriedr M Kuhnt Merſeburg Salle a S zu ſenden Cr ne 33 S h e Hotel ine faſt neue 406 pferd Damuf I init guten e reichlich ge

E Bent engl und deutsche Biscuits 40 Sorten à Pta v 60 an o maſchine als Wand oder auch hori t üllt von 21 100Knali Bonbons Apfelsinen Trauben Rosinen Geſucht wird von einem zahlungs zontaler Anordnung verwendbar mit
Knackmandeln Datteln Veigen fähigen Wirth ein nachweislich gut ren

e ne e d h St beſtudet S et Thurmſtraße 3 u 4 in nur m Waaret un empfiehlt
Alten Arac Cognac Rum Punseh Essenzen Liqueure

P 962 J Rarek W Co7 igem er h a Halle v e e den reſte T len à Pfd 1,50 2 2,50 3 50
RPostaufträge v an ſfranco dureh ganz De r 9Wiederverkäufern grösst möglichen Rad an Bäcker ei Geſuch von 4 ſtark ſehr ſchöne hen Adolf Sternteld

Eine gangbare Bärkereiwirdzupachten aſtfreie Waare preiswürdig abzugeben

e ntr 1 April Gef Off u Off sub U N 198 an Hagsen
Schulberg S Reſtaur zur Linde stein Vogler Mag

e

deburg

Hauusta auf
Jn der Nähe des Bahnhofes wird

ein Hausgrundſtück kaufen geſucht
Preis ſowie nähere Angabe erb unter
B 419 durch die Exp d Ztg

Halle aA Mramtz Wackhf
Inh Theod Grimme alle a/S Gr Steinstrasse 11

Dienstag den 2 Februar er
hielt eine große Auswahlbeſter Steyermärter Aderpferde

Cöthen Gustav Kergten e e e Hausbat

i Äpri ihen Off sud W d ſowie alle Sorten Meblvis vis Hotel We n u Co erbeten en Alban de

Sonntag Nachmittag 4 Uhr verſchied
nach längerem Leiden zu einem beſſeren

alle und Dortmund
den 1 Februar 1886

Die Hinterbliebenen

An ne an Bettfedernn Dannen

Familien Nachricht

ckenes B d a mann geb Schlüter
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e
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a S e e ehe e den e e u den ad4 e c e e aca t 34 e

bin Simon s Nachf

Male as Markt 15Der in dieſer Zeitung unter Nr 26 am 31 Jannar 1886

eröffnete Jnventur Ausverkauf

wird bis zum 24 d Mts ehhhchees r

e Se c e Srrraceeeee e T e eb n e a e t J S e nnte S nn hovorstohenuon Tonmakſon

mache ich meine werthen Kunden und ein geehrtes Publikum darauf aufmerkſam daß Comfrnamclen
Amzüge nur nach Magß e gt werdenh A Tyrro r Schneidermeiſter erſ l

Schnabel re
T 22 Seipzigerſtraße 22c A Schnabel 2 Gr Mirkerſtr

empfehlen zu billigſt notirten Fabrikpreiſen in beſten Qualitäten

Wilhelm wedemanneR Hundertfünfzig

4inderlieder
mit Begleitung des Klaviers
Eine Ergänzung zujeder Klavierschule

Dreigehnte verb Auflage
herausgegeben von Fr Seidel

4 Geh 2 Mark 50 Pfge
Vorräthig in der Buchhand
lung von Ludw Hoſstetter

Frauen Industrie Schule
und

Pengionat für Töchter

Halle a Friedrichstr 9Den 1 April bognen die Curse für Hand

nähen Maschinennähen Wäsehezu
sohneiden Schneidern Kunstarbeit
Buchführung Deutsch Literatur und

Oberhemden mit dreifach leinenen Einſätzen à 3 4 5 und 6Damenhemden ausgebogt mit Spitzen garnirt gleich preiswürdig
See Nachthemden Arbeitshemden Kinderhemden billigſt

eiſte Röcke mit Stickerei f Damen u Kinder jeder Größe v 1 anBeinkleider mit Stickerei f Damen u Kinder jed Größe v 75 Z an

Schürzen aller Art aus dauerhafteſten echtfarbigen Stoffen Sprachen inGardinen jed Genres in prachtvollſten Deſſins zu bie Hreiſen er inne wirthschaftliche Ausbildung fär Salle a/S Poſtſtraſze 13
Steppdecken ſchönſte Muſter in größter Auswahl von 6 anReiuleinene Taſchentücher weiß buntkantig und farbig beſter

Güte à Dtzd 3 4 5 6 8 10 u 12 Säumen gratis Einſticken von Namen und Monogrammen billigſt
SHerxrnhuter Leinen von außergewöhnlicher Güte part7e a

gen hir Haltbarkeit äußerſt preiswürdig à Schock
u

Oberhemden Einſätze mit geſchmackvollſten neueſten Muſtern
Kragen und Manſchetten in den neueſten eleganteſten Facons
Anfertigung von Oberhemden nach Maaß ſolid und beſtſitzend

e e
Ida Böttger gr Steinſtr 60Nach beendeter Jnventur en t KRester zum

Am veruuf zEnglisehe Gardinen 2 a Meter 70 Pfg7

Bunte Bettzeuge 9 29 45Damaste zu Bettbezügen

Anmeldungen und Prospeete durch
die Vorsteherin

Elise Wildhagen
l Proſbriomon

aus nur beſtem S ſelbſtge
ffertigt hat bis zu 150 mm Breite ſtets

h ääähääh

J vorräthig und empfiehlt billigſt Brei
tere ſowie Doppelriemen nach Maaßne Partie Teppieche

ältere Deſſins hat ſehr billig abzugeben R Donner Setklermeiſter

Halle t Seife Wort Gohm 500 Mille pordſe Sleine
S e en u kaufen geſucht Gef Offerten unterEroſtne am z denttgen Tage in ne

Z 93 befördern enZwingerſtraße Nr 3 eine Gärcverei l Vogler in Halle a e
verbunden TopfpflanzenVerkguf Bouquet u Kranzbinderei b th t Gr p
u ſ w Hitte ein geehrtes Publikum von Halle und Umgegend bei a 0 I 5 8Croisé zu Bettbezügen

Hexren und Knabenkragen d Stück 10 Sedarf mich gütigſt ger hrie zu wollen indem ich beſtrebt ſein
S werde nur prompt und reell zu bedienen ZumMaskenballHandätücher und einzelne Hemden

Lorsetten und Barchendbeinkleider für n gor HochachtungsvollHand elsgi Sonntag den 7 Febr
c ladet eng t einJetter uns

S Ostee e S e e S S Anfang 7 Uhrde elſuhrit n Handlung Monte
Herrn Jul Krieser Sonnt SehrLeipzi VollsRaskenballPetersſtraßze 27 P Rofen Es ladet hierzu reundligſt ein

2 8

Sonnabend den 13 Februnt Twengs 7 r

im Saale des Prinz Carl

Concert
S empfiehlt ſich zur Uebernahme ganzer HausEinrichtun en S j i i g i0 Heinickee und hält zur Bequemlichkeit des geehrten Publikum Aer Signors Tore mig in e ein Uror Asheottt e enanzuge u Tags vorher

igtj j zu habenund des Pianisten Herrn Max van de Sandt aus Leipzig Maskenball
Preise der PIätze z e net 3 II Parquet nummerirt 2 im Schützenhauſe zu Cönnern

mit allen S u Fenſter Wand u Deckendeeorationen

itzpiatz I 50 Stehplatz IDe Billets sind zu u n der Musikalienhandlung von Gräbnerſy r en en
AIban Leipzigerstrasse 27 werden hieſige und auswärtige GNach dem Concert Zuganschlüsse nach allen Richtungen hiermit n lich eingeladen

Montag den 8 Februar Abends 7 Vpr im Volkssohuſssale hellenmo

V Abonnement ConcertGebr Bethmann Halle Frl Wally Schauseil aus Püssoldorf en h h
Grosse Steinstrasse Nr 63 ag Herr Arthur Friedheim erband Hall

Symphonie Dädur Nr 5 v Mozart Arie aus Pritjcf v Bruch ConcerBtablissement für pianet Peder v Beethoven Hebriden Ouvert v Lieder v d n ar u
v Schubert Ohopin u Schauseil Solostücke f Clavier v Liszt aus Wangeürelbgautarehtertonchellaue n Aurnerednredtungen j e h et

e Digene Werkstätten z Voretzseh ins Um recht zahlreiches Er
für decoratives Arrargewent in geschmackvollster Ausfülnung Atsktanken u Sterhekaſſe für Cigarren uu Tuhek Arbeiter Der Verbandsfechtmeiſtereinen bittet

diesjühri t aPermanento Auſstellung C e an ten e e i War den Figereel Aggerwercinwelcher r rige enmitglieder ſowie die drent ier König in Halle
von 40 eowplot eingerichteten Muster Zimmoern mit r Fagesor nung Rechnungsbericht pro 1885 Vorſtandswahl Seſhent r Vorſtand Expedition Neue Promenade 1Halle Druck und rn v von Otto Hendel Mit Vellagen


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1886


